
 

Hinweise zum Tiefbau in Eigenleistung 
Die Erstellung der Leitungsgräben wird üblicherweise durch die Harz Energie Netz GmbH bzw. 

einem beauftragten Unternehmen durchgeführt. Der Anschlussnehmer hat aber auch die 

Möglichkeit, die Tiefbauarbeiten auf dem Grundstück nach der Vorgabe der Harz Energie Netz 

GmbH selbst auszuführen. Bei der Erstellung des Leitungsgrabens ist zu beachten, dass am Tag der 

Verlegung des Netzanschlusses, dieser umgehend abgesandet (Sand Körnung 0/3) werden muss.  

Die Nutzung eines gemeinsamen Grabens für mehrere Versorgungsleitungen ist nach Abstimmung 

mit allen Beteiligten möglich. Die Koordination erfolgt durch den Anschlussnehmer. 
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Bild 1: Grabenprofil bei drei Gewerken   
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Bild 2: Grabenprofil bei einem Gewerk 
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Bild 3: Grabenprofil bei Strom und Gas  
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Bild 4: Grabenprofil bei Strom und Wasser 

  



Für das Einführen der Versorgungsleitungen in das Gebäude wird am Gebäude ein Kopfloch 

benötigt.  

Hierfür ist ein Kopfloch von der Größe 1,0 m x 1,5 m zu erstellen, sofern die Tiefbauarbeiten auf 

dem Grundstück in Eigenleistung erbracht werden.  
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Bild 5: Kopfloch am Gebäude des Anschlussnehmers 

 


